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d?.28. Eine salbe. "
bestreich den anfangenden krebs mit schaafs^galle.
1^29. Eine andere.
l^toß kerbelkrautzu pulver/ vermische es mit Honig/ und streich es
^auf.
n. 30. Ein pflasier.
5N>i sthe gepulverten alaun mit geflossenen regenwürmern/streich esanf
'"''ein tuch/ und leg es auf.
n.z i. Ein Umschlag.
^ege huflattichMtter über den krebs.
N.32. Ein anderes.

^ege eine dünne geschlage bley^taffel aufden krebs.

DashundertundsechsteCapitel
Von lupsserichtem angesiOt.

Aeusserlich.
l^.l. Em wafler.
?s>imm erdbeeren/1pfund/ ziegen-milch/1 kanne/ epdotter/1^.20. quitten-

kern/4^och,canvMr, ^ wch, alaun> schweffel, «des l loch/Me es ab.

N.2. Em anderes.
Wmm lebendigen schweffel/1 loch/ weissen Weyrauch/1quentgen/ cam-

pher/3 quentgen / rosemwasser/sovielnöthig/ ziehe es durch einen glä¬
sernen Helm ab/ und wasche damit morgens und abends das gesichte.

N.3. Ein anderes.
Nimm melonen^pfersichckern/oberzehr<wurtz^l/ knete es in einem rocke/

nen teig/ backe es/ stoßeszu pulver/ gieß erdbeer, braunwurtziwasser
darüber/ und wasche das gesichte damit.
51.4. Em anderes.
Nimmweinstein,öl/ ^ ^entgen, schweffel/ Z loth/'campher/ ? guentgen/

bleyweiß/glett/iedes iloth. rosewwajser/ so viel nöthig/ laß es an der
sonne eine zettlang wohl verwahrt stehen. M^/<?»^.
N.5. Em anderes.
Ijilnm campher/ schweffel/ «des 1 guentge«/ myrrhe/weprauch/ iedes

:wth,
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lloth, eldbeer^wriß losen brauuwmtz^wasser, ledesiolot^, laß es ^ tage
an oersonne wohl verwahrt stehen/ hernach ziehe das Wasser ab, und be¬
streich das gesichte öffters damit. ^,^/o/,.
z<l<,. il^in anderes.
Nimm weiß lllien chollunder-ack^rmüntz wasser^edes i pfund, weiß

fischbem, silberglett, gallm.y, jedes i loty, salmiac, > halbloth/ cam-
cher, i scrupel, laß esi tagestchen, hernach seige eo durch, und wasche dich
dünnt. ^ ^ _
ti.7. Ein safte.
I .rmbe gauchheil mit weissen blüthen/ und lege es des nachts aufs ge-
^sichte, /^«^i.
dl.8. Eine salbe.
Nimmschweffel, 2 loch, quecksilber mit gundermanns-safft gelescht,

lloth, grindwmtz.safft/ schwein-schmaltz,vocksiunschlltt, soviel
nöthig.
l>1.9. Eine andere.
Nimm alaun/lebendigenschwefel/fudlimirtquecksilber,jedes iquentgen,

eywelß/ sovielnöthig, thue dazu roserusalbe, 14 loch, bestrelch damit
morgens und abends das gesichte,wlsche es hernach mit einem tuch ab,und
wasche dich mit froschleich^wa/ftr. /^/^»/,/^.

I>f. io. t3ltte andere.
Mmmmercur.6ulc.iscrupel,bley zucker, 1 scrupel,bleywnß.bonaz.w

des5quentg<n,vvevchem;i>V,^ scrupeV, aUer^ey bVümgenslftofchleich-
üdes i loth, damit btt

streich dich um schlaffens-zeit. 5»«F^».Kii. Nne andere.
Oließ aufschweffekblumenweiß rosen wasserMache einsälblein daraus,
^und schmiere das gesichte damit um schlaffenS^zeit.
Z^.I2. Eine andere.
Nimmschweffel,zimmet, jedes 1 loth, stoß es zu pulver, rühre es mit rei¬

nen capaun fett zu emer salbe, mische auch einer bohnen groß campher
darunter, und bestreich damit beym schlafgehen das gesichte.
I>l. i z. Eine andere.
Nimm Pfeffer, ingber, jedes i quentgen, lebendigen schweffel/1 loth, po-
"made, so viel nöthig. .
^l. 14. Ein ol wider die hiye der nase.
Nimmkürbis-saamen, ein pfund, bittre wandeln/i halb Pfund, thue

die schaale davon/ presse das öl heraus/ und bestreich damit vffterS
die nase.
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